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Plichten unö Äusgaben öer deutschen
Behöröen.

Bericht gemäß Instruktion II der Hohen Kommission
Kreisblatt Nr. 37 für 1920

für die Zeit vom 27. Juli bis 12. August 1920. -
Die Herren Bürgermeister der Landgemeinden ersckhe ich

13 ds" Mts^ A°k für die vorgenannte Zeit bis zum
1L 5S' 2ui mem Rundschreiben vom 8. Mai ds. Js.
wird verwiesen sobald die überwiesenen Vordrucke verbraucht
find, ersuche ich um Nachforüerung.

Langenschwalbach, den 7. August 1920.
Der Landrat : von Trotha

un!) HufQaben  deutschen
Behöröe.

1920U®SlmÄ 1J q- er ®°>? en  Kommission vom 10. JanuarKreisblatt Nr. 37, wird verwiesen.
StreüsO^ spolizeibehörden werden ersucht, bei Ausbruch von
vlreiks oder Stillegung von Betrieben mir sofort telefonisch
s"! . ? ^ nruf 24 zu berichten. Bei der telefonischen Meldung
»Erdenden ^ Streiks bezw. Betriebseinstellung arbeitslos
»erdenden Arbeiter zahlenmäßig anzugeben.

Langenschwalbach, den 8. August 1920.
Der Landrat : von Trotha.

Bekanntmachung.
Die ' Einkommensteuer Veranlagung 1920.

lä'nL/ ' Nlungs - bezw. Anforderungsbescheide zur vor.
lausigen Einkommensteuer-Veranlagung 1920 werden den
steuerpflichtigen des Kreises in nächster Zeit zugehen
im S e öor.Iaufi0e  Einkommensteuer-Veranlagung hält sich meist
wi Rahmen der vorjährigen Einkommen- und Gemeindesteuer-
Veranlagung, wahrend nach der nach Schluß des Jahres 1920
erfolgenden endgültigen Einkommensteuer-Veranlagung für 1920
steht.e" meiften *** " dne  Veranlagung ' ^ Karten
i„s,̂ meisten Steuerpflichtigen werden daher im nächsten Jrüb-

lu zahlen.̂ " Eiukommensteuerbeträge ratenweise

nehmen ®mni*affe WiTb  derartige Vorauszahlungenentgegen-
Langenschwalbach, den 7. August 1920.

Finanzamt. I . V. : Geismar.

» ^ Druschprämien.
vom ?6 ? Mi? ^ halb auf meine Kreisblattbekanntmachung

4e tt  Ä smd. ^ ' lerungszuschläge um je 4 Wochen ver-
Langenschwalbach, den 8. August 1920.

Der Landrat : von Trotha.

^ Nehlverbrauchsliste
ist bis 1^ l° wie Berbrauchsnachweisung - Anlage 12zum 15. Mts. vorzulegen,

j: langenschwalbach, den 6. August 1920.
Der Landrat : von Trotha.

* «»t™ Selbstversorgerliste
^eichen̂ " b'e 1-  Wahlperiode ist bis zum 15. d. Mts.

»Walbach, den 7. August 1920.
Der Landrat: von Trotha.

. k Margarine.
Kä ! L “ " iT “ ^ °l'b-siünd-u mngavinc zu

unb  Vestellungen entgegen. Preis 9 M. Ge-
s ^»geŵ ^ dler entsprechenden Rabatt,

nichwalbach, den 6. August 1920.
^eiswirtschaftsgesellschaftUntertaunus m. b. H.

Der deutsche Grenzschutz.

MMMWßsä £smsr +*&^

Neue Blockade gegen Rußland.

iu £ SS*  SCeÄ

semer Regierung die Mitteilung Lloyd Georg zu übermi -ln'daß die englische Reaieruna enttatnti  uoermitteln,
Md »uf bas  6 „,m™  d -r 6M« ttel Sil ™

dl- Bl - ck- d-  o . se . 'l . n ’Sr *? «'?!

bu6 mit Rücksicht ift,
gegeben fiabe,  di - tsS SÄZ'

Rußland von neuem zur Anwendung zu bringen. r®8
Keine Verteidigung Warschaus?

Königsberg,  7 . Aug Die Polen sind an' der Nordsrons

i



Rußland verlangt Garantien.
. „ N lLavas ) Kamenew veröfientlicht

mz. London, i.  Äug. (V ) George gerichtet
ein Schreiben, das er am 5. Äug. ^ Delegierten zur
hat. Dieser Brief erklärt, daß die powM «. '» Be-
Waffenstillstandskonserenz nur ™ ^ ausgerüstet
Handlung der mrl . tarrscheu jta g ^ Waffen-
werden. Nichtsdestoweniger.! . ^. ' b^pestimmungen
stillstandsverhandlungen gewisse  militärischen Fragen
gegeben« « d« « - «« . ^
hinausgehen. Die Hilfe  General Wrangel

ÄS 'SfCÄ 'ÄÄ J»«« e äu
tieröefle Eine polnische Kundgebung.

genommen. Die polnischen-oe > aelangen , der

^fStSSÄ « - V “l°”
^ « ; sä « w & 5
bis Zur Erhebung  sich vercharft b^ ^ ^ gung an-
sondern auch Natronalpole Y , „ m Deutschen Reiche
geschlossen, die auf eme Rückkehr zum ,

!,m3tek  Die deutschen Eisenbahner.jrÄ * 55sgsSa

L -- "zu-"L, ° °d°- zum » - mpl- ebiet der Alliierten werden

Enteniebesprcchung in Bonlogn-

vr ^ LLLt ’ö - 3 »
ce;net Begleitung befindet sich Marschall Foch^
' ° »„r Ermordung des Äo»!»« W - si- w.

Berlin 6.  Aug Laut „Deutscher Allg. Ztg ver

deutschen Komm» (Ä>nuatuuna su geben, indemSffÄ75Ä »-n°« S-«m°-d
5 ^ ™ LS!  Zs konnte einwandfrei erwiesen werden, daß
L "L °cht° ,°«ch sm7 Di- Angelegenheit ist - °ch nicht er-

t i)I8t  Sowjetbewegung in Norwegen.
r. »r -r?1earavb" meldet aus Kristiania.

Haag,  6 . Aug^ " ^ ist̂ diê bolfchewikifcheRevolution
^n einzelnen Tellen gen We ^kale kommunistische
ausgebrochen. ^ anderen norwegischen
Repnbli, »rollnnne ^ 3n ® bereit« nnterdrochen sind.

« " cht n die H-nde l°,- l-s « -beit-- - und Soldnt-n-nte

Geueralseldmarschall v. Woyrsch f ^
Bresla^ 6.  August. Generalfeldmarschallv. Woyrsch ist

‘heute auf seinem Gute Pilanitz gestorben.

Vermischtes.
mi Mainz 7.  Aug . Seit heute früh streiken die Ange¬

stellten der Wiesbadener Straßenbahnen (Süddeutsche leisen
bahngefellschaft).

. ev . M 7 Aug. Ein eigenartiger Raub-

Ä Ln--- « *•* .ftrss

es und schleppten es m da» Ŵohnzimmer oorr,  p>
Mädchen, nm -« °m Sch-ewn if)m9
Ende eines Handtuchs m den Muno Wann  er-

fchstnê der das MidL/ ^ s man auf̂ das Sofa gelegt hat̂ .

7ndern°durchsuchten"dMN "i- Wohmm̂ md ^ - » ^ «̂
Erreichbare aus Schranken un an rn h ^00  M . aus

SÄ ’SfVjs * * « Ä
brachten Paketes, das nur Mull enthillt. ^ raubte Gut

"wurde? "- i"nek" neuen ichwein-l-d-r- en Koffer »
genommen. , .

. Darmffadt «Ns einem Ho!e wurde em Ktnder-
T ™ » 7 K' "d lf*  wn -d-

einiach aus die Straffe gelegt.
-S , « ° ° ° - h ° ni - ° . b . « - » « d .f*

L '-k 7 «' bL -n nur die -ingeiith-t-n Kund-nliff-n de.

, »wischen Niederkleen und Kleinrech-

.eub-chÄ »n ?-7sn7 . i? - n eine« A - . ° 7 ° b ' » - r.

in  k "m- W- !t ° rw - ld.  6 . Aug. Di- P °»'°i °--x

LLG-LMWWU
großer Zahl hergestellt hat . Z - Ri-i-sboaen mit de«
^tten die Falschmünzer amerikanische Briefvogen m>

Wasserzeichen" des Sternenbanners verwandt. Bei der Ast

ÄÄ (5  ÄÄ ÄfÄ
Bisher wurden sechs Personen verhaftet. ^

* Aus der Rhön.  In Derndorf verzehrte em " ,ah g«

Mädchen Birnen und trank danach Bier. Ba jjj
das Mädchen. b

. Lüdenscheid,  5 . iAug. Ein furchtbarer
ist in Reininghausen entdeckt wordem Der 2,ahriĝ ^
Beckmerhagen wurde unter dem Berdach mruder  wii
iet B soll seine eigene Mutter  und seinen Bruder
Arsenik vergistet  b °be». Während die MnN°- de»
rtM?rtifna erlaa rmgt der Bruder, noch mit dem
beHeinet B-rhastn- g ein - ms- ff-nde» '""'‘‘'“ "f ° ‘m , ciB«
ÜL '-r - - gibt, die Wirkung de« Gifte«. » % » « £ > °"
Schreidermeister bekommen haben will, f ^ r̂sucht̂
Freundes erst bei einem Schwein ""d «mem Huhn ^? ^ dafi beide Tiere verendeten. Als -vewegv ^

der Mörder an. seine Mutter habe i^ i s“Jilbegoê äUniä gP
! ^ auch gegen ein von ihm unterhaltenes Liebesvery ,

wesen. . o7- „ok,h- r^ Die
* Lustmord an der eigenen Tocyrri-

dem 16. Juli vermißte 15 Jahre alte Tochter M 9 ^
Justizwachtmeisters Else zu Lmdow b« Berlln s ^
einem Kornfeld aufgefunvenw°rden- Obsthon die ^k.
Verwesung übergegangene Lerche bteainvS)t ^ 9 Sujbn0tb
ließ, so mußte damit gerechnet werden, daß " ^ liner
5em Mädchen verübt worden ist. Die von .
minalpolizei mit der Aufklärung des Verbrechen ^ ^
entsandten Beamten haben sofort die Ermittelung bet
men die zur Festnahme des 43 Jahren alten -
mordeten führten. Dieser steht unter dem- dring sich

die eigene Tochter nach voraufgegangenen icyw
Verfehlungen ums Leben gebracht zu haben. aegenü̂̂ .
stellt werden, daß Margarethe Elfe Freundmn ... S ^ sn»

gedeutet hatte, daß ihr Vater feit Januar d. 3 - M
lichen Verkehr mit ihr ausgeubt habe.
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e Seit

Der Verwalter.
Roman von Rudolf Elcho.

(Nachdruck verboten.) ,

EWsLLEM
Ruht es der Menschheit schulde, sich rüchr auf kleche
bejchranken, sondern das Evangelium der Br ider LÜf* 3“
Volke zu verkünden und den Kampf wider den $ Ä ?r °
aufzunehmen, hatte für Ruhl so vie überzeugende Kra ^ "^
er nach dreitägiger Ueberlegung dem Dräna -n ^ d̂ ^

Bm,K  und ä, "ä „*ä

» !- ihm nun Led -Nk-N „ L ' " f ?
lässigen dürfe, gab ihm Hardy dasVersorg ° ernach.
seine Stelle mit allem Eifer und aller SerDinÄm «*. ? “ 0*nehmen, und er könne versickert sein .^ " ^"" igkert ein-
-,-tde. P - Hr-Nd Rnh , nd' r k ' ÄS, ! - -rnachtassigt

L« °L.r'L"°L r55
t-h-d-n werden könnten. Dadurch wurde Rrtl ln ff s/k *

mfrhln ^ s Un ^ordy nicht nur sein Vertrauen er,
worben hatte, sondern auch genau mit seinen Ablickr-n ,mh
«d -m Start seiner ilntffchmnngff K “ Ä1 S
" »er Kreisstadt und erteilte ihm durch -in „ow i
)lorar ausgefertigtes Schriftstück Prokura . Hardn beeilte ffm
durch mehrere Abschriften des Dokuments die Bank , bei welcher !

Küt n und Rentenpapiere Ruhls deponiert waren und !
NLSKür äs: 1' as"bMun>- - 1
F "te sich nicht, denn Ruhl zog vor der Wahk seine Kand^'
Mqnus Sckmckt bereitete damit den beiden Verbündeten und '

Öi red)t ärgerliche Ueberraschunq Um t
H Sr ™" rC befragt , erklärte er : „Ich habe nur êinen - '
meiiip? ' tllersaimnlungen  wurde es mir bei den Angriffen !
dm Bffr lediglick Redner , aber kein Käinpfer
wortu m ^ 5 den Streit Kaltblütigkeit , Geiste-igegen-
RüÄsMu. Schlagfertigkeit. Wollte ich in den Sitzungen 9des
iammiurPrrsmeftne ^been und Absichten einer großen Ver-
a*»Hüben f° m-l!5,öe  ich unserer Sache mehr schaden
ich mich tauge nicht zum Politiker und darum inuß

a> damit begnügen, im kleinen Kreise zu wirken."
9. Kapitel.

llgabê und^ r ^ Ruhl  wieder seinen
tfeiq einaerirJ,! ^ bie Genugtuung . im Herbst das zmeck-

'ldchswjchqêLandstr^ ck/̂ s" '^ ^ Feldarbeiter und
Aschen vollengp? ^ ^^ ' f ^ ' em,ge schmucke  Bauern-
Aewerberm arnfeir sir] 6^ " ' ^ Ur öte  letzteren fanden sich
'1% verlockend statt es roar für öie  Landarbeiter
*tn neues luftiaeo*!,nd*s" iten. engen und baufälligen Katen
^ !ehnljch't-- Ä^ b "nd freundlich anmutendes Haus und ein

S&ÄSfttetB' sSt

mrnm ^ m
Hardy lachte, erfüllte ihre Bitte und telegravhierte - m-rr.

“ffffV“ e b °ch°°r de»

itrt m\  für bie& Ä,E 8 ff & Ä Lrffaff

ff " Ränder" mTÖt & Tmff 6?,“ ™" ,. " Da8'der ° Se" rt«

SÄÄÄasstsS

St?ÄÄ S» sZVLZ
die erwünschte Auskunft, machte ikm mit bereitwillig
ALiSiSÄÄ » {K5

(Fortsetzung fr>Jgs

^fielen bnfiTfĉ r scl  £ ;iu,a Prionen vor . die Ruhl derart
fenbe sj'ck, mt,Ä ? er Verdacht kam. sein Güterdirektor ver-
^ "unq?» Ä "»l'ch für solche Bewerber , die ihm eine Be-
M f3n* “£ gi «JS ? bätten . Er ließ sich daher die
? Verdruß undHummern  und erkannte aus
k"°" Erwartnn^ Ö• Gereiztheit Plotkes . daß dieser sich in

erwacht er fn'9 füt)Ite- Da Ruhls Miß-
tzA? er Ernte und du. er >,ch genau über den Um-
^den, fi Qr >,„u(n - b'e Preise, welche dafür erzielt wurden

Ohne Plotke- Landwirtschaftlichen Biereifer " ver-
Löhne der^ nt̂ 'n 3" beachten, erhöhteÜ1 ihnenL ? ■ Erntearbeiter und zahlte den Fleißigsten

tziti! Boraeben' "d" k ^ Plotke dann seinem Aerger
W? " im Auô da'k. das Interesse der Herr-
2 ? furchtV-nÄ t 7 den Worten Luft machte : ..Bei
Leusel / on^ n Verfahren geht ja die Hälfte der Ernte

HU fleißig ^ ahl gelassen: „Nicht zum Teufel,
j. 2tzbenetzt̂ ben/ ' *'* unsere Felder mit ihrem

'* neustalê Ss9-«»«9' bei öiefen  Zwistigkeiten eine voll^
' baß von ^ bllung emzunehmen . trotzdem es ^

« °°n dem Ertrag der Ernte nur ein win
ihn

win.staer

Theodor Link
Sradsteingeschäft un6 BilShauer-i.

T-I-s. Nr. 4-

3 i f, , , . _ Telef.Nr. 43
SstelII  r . T.

empstehttsich zur Anfertigung und Aufstellung von

fnifeniilfrn
m aIlen  vorkommenden Naturgraniten , Syeniten sowie

Sandstein und Muschelkalkstein
. Als Spezialität:

Eigene Fabrikation von Grab ■, m r .

fttffuttgc» in tiinftlitttem« mutt und RuschrlÄ " "'
t8erf)alttti§ma| ig billig, garantiert hat,bar und schön

Btrte reiche»u- wahtchu Platze ohne Kaufzwang.

Treppenstufen « -.Snö-rpfasten, Sart -nd--. .
Einfassungen, Spülsteine etc.

werden auf Bestellung sofort angefertigt.

Großes Lager in
Mettlacher Jußboöen- u. wanöplatten.

>1967 — Eigene Plattenleger . —



Gewerbeverein-... ffcwarrtsvai.
Mündlichst ein  g 0 r b n « n c, .

1 xortrag des Herrn Syndikus Kundigraber
^ „Neuzeitliche Organisation tm Han

und Gewerbe" ;
2 Vereinsangelepenheitcn;

^ Um' zahlreich ^ Erscheinen ^ drlWend . «. bto

Karl HUz,
Familie Allenöors

Wehren , den 8

Prima spanischer

billigstem Tagespreis
Julius Wlarxheimer

per - Infolge Freigabe der Gelsaaten
£ £ <.„ « WaHt Ravs und Lem m Geltausche jederzeit Raps
und Kuchen um.

Nelmühle Weil , Erbach i
geb. Diesenbach,

—i herzlichsten
Unk Herrn Pfarrer Gerhardt

Grabe , den Jung-
den Einwohnern

Wohnortes Heimbach
für die vielen Kranz-

jap » reit ouf
Dank . Besonderen —
fgr seine tröstenden Worte am
rauen sür die erhebenden Gesänge,
ihres Geburts - und früheren
sür die zahlreiche Beteiligung,
und L.
fern , die unsere
gleiteten.

Im Namen der trauernden Hmterbüe ene
Karl Lang.

öetitsche ffKIarparme ■
Ia . Qualität , ungesalzen, zu den behördlich sest
„tWi ten I°- W-d-t»-t!°»I» "nd

Großverbraucher stets aus ^ager.

Ios « l Wiesbaden,
3072 Luxemburgstr. 7. — Telef. 4841.

PS Nack auswärts erfolgt prompter Bahn

Kemel

alle landwirtschaftlichen Ar¬
en versteht, gegen hohen
i« aesucht. Bei wem, sagt

3012
Gämen-

Armband-Uhr
Tulasilber in der Hohl ver¬
loren. Abzugcben gegen gute
Belohnung bei

M. Möller Nachs-,
3078 Adolsstraße.

verkaufen
Zchmidtbergdie Expedition

Nach Wiesbaden für sofort
oder bis Ende August tüchtiges

lederne Handtasche
kaufen geiuckch dkaust Bausabrik

Wilhelm Mauer,
Höchst a M . 301!

Lahnstü
Schwei

Verloren
schwarz seidenes Spitzen¬
tuch von der Rheinstraße am
Waldweg . Gegen Belohnung
abzugeben bei

Frau Modus,
3079 Brunnenstraße 21.

Perfekte
Kleidermacherin

für 8 Tage gesucht.
3073 SSillfl Dr. Alberti

VksUU - z Haushalt nach
Frankfurt a . M . z. balü , Ein¬
tritt gut empfohlene Köchin nt.
Hausarb . u . gewandt . HauS-
Mädchen, erfahreni Zunmer-
arbeit , servieren , nahen , bugein.
Meld . m . Zeugn . u . Lohnan-
spräche an ^955
Frau Geh .-Rat Barrentrapp,

z. Zt . Schlangenbad,
i Hotel Viktoria.

Eine leichte doppelspänner

Mähmaschine
(Fabrikat Mass ay Harr es)

mit Handablage unter Garan¬
tie billig zil verkaufen.
2967 Advls Lvtz,

Michelbach . Tel . Nr . 4.

sür englisch und sranzösisch
sofort gesucht. Offerten unter

.Flott
Wegen
ßeren,
3032

Alleinmädchen
zur Führung emer
Haushaltung gesucht.
trauensstellung
3075  Näh.
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